
RAr zur aktioR gegen beckurts J~ J6
tDIE AKTUELLEN STRAT[GI~HEN PROJEKTE DER POliTISCHEN.
IIIoIotISCHEN UND MILITARISCHEN FORMIERUNG
DES IMPERIAlISTlSCHENSYSTEHS IN WESTEUROPA ANGREIFEN

~te h.ben .1r .it de. k~ndo aar. c.gol den vorstand
für forschung und technik bei siemens und vorsitzenden des
-.rbettskreis kernenergie· i. bdi. karl heinz beckurts

angegriffen.
beckurts reprjsentiert präzise den kurs des intern.tio ­
nalen kapit.ls inder aktuellen phase der politischen.
ökono.ischen und .ilitärischen strategie des imperialisti­
schen ges.-tsyst.-s und treibt ihn voran. schon in den 70­
er jahren stand er an der spitze der strategischen aus­
richtung des k.pitals:
er w.r chef des kernforschungszentr~s jUlich in der zeit.
als es für die bourgeoisie· hier .it der spd an der .acht
- ~ die re.lisierung des atomprogr~s ging, das als

kriegs.ittel auf dea weltmarkt gegen die jungen national­
st.aten. ihre forderung nach einer neuen weltwirtschafts­

ordnung konzipiert war um ihnen die festsetzung des öJ­
preises aus der hand zu schlagen und damit die politische
.acht. die sie durch d.s öl als bis d.hin wichtigsten

energieträger hatten.
die forcierung des ato.programms in der brd und sein ex­
port in die 3. welt - gegen ~lle widersprüc~e und kämpfe
.ter durchgesetzt - war ein zentraler pfeiler für die er­
~ng der bkonoaischen potenz der brd und so ihrer poli­
tiSChen aacht.i. weltsystem.

die restrukturierung für den imperialistischen krieg kon­
kretisiert sich heute in der metropole auf der seite des
klpitals in der radikalen umwälzung der gesellschaftlichen
produktion durch forschung, entwicklung und produktion von
hochtechnologien. die ihm profitmaximierung und die abso­
lute steigerung der produktivität zur stabilisierung sei­
ner struktur und ökonoaischen basis in den zentren und zur

sicherung seiner position auf dem weltmarkt bringen soll;
das technologiemonopol ist der strategische hebel zur
steigerung des profits für die internationalen .ilitär'~~h·
industriellen-komplexe •.die zu der po1itisch-ö~ü'i,';;-f';;'
schen basis der metropolen geworden sind - zur zementie­
rung und verschärfung der abhängigkeit der länder der 3.
welt und für die militärische übermacht gegenüber den so­
zillistischen staaten.

sie.ens ist der gröSte high-tech-konzern in westeuropa und
weltweit - als kwu - drittgrößter atomkonzern. er steht
wie ka~ ein anderer konzern in der brd für die geballte
.acht und aggression der in den mik's organisierten re­
attionarsten fraktionen der bourgeoisie.
beckurts ist bel siemens ein zentrale figur: er leitet die
forschung und technische umsetzung in den für die restruk­
turierung strategischen bereiChen, auf die siemens sich
konzentriert:

-.ilitärelektronik, um den krieg für das internationale
kapital gewinnbar zu machen;

- computergesteuerte kommunikations-, informations- und
produktionssysteme für fabriken, bÜros, heimarbeit, uni­
versitäten und schulen - durch die menschliches denken
handarbeit zur reinen funktion der maschinerie und von

Jede. sinn entleert wird - tendenziell ganz ausgeschal­
tet;

_ perfektionierte kontroll- und überwachungssysteme für
die .ilitar- und polizei apparate weltweit: siemens-com­
puter von wiesbaden, lissabon über guatemala, honduras,
kairo bis jOhannesburg.

der

di. geschichte von siemens ist die~kontinuität des faschiS­
.us und 1mperialmus deutschlands, der brd.
si•••ns hat schon hitler .it an die macht geschoben - wie

sie 1930 gesagt haben: als ·bollwerk gegen den kommun1smuS·
_ und fabriken neben den kz's hier, in polen, der tsche·

choslowakei ••••geb.ut; nach 45 stieg siemens sofort wieder
1ft die spitze der konzerne in europa auf - jetzt mit finan­
zieller, technologischer und politischer unterstützung
durch die usa - und wurde zu elner zentralen säule der
-.cht der brd, die ihre okonomische potenz ist.

beute gehört siemens weltweit zu den gröSten transnationa­
len konzernen, ist verantwortlich für die ausbeutung, ver­

.ichtung und verelendung von milllonen menschen in der 3.
welt und den .etropolen.

Infang der 70-er jahre. Ils sich ~ie niederllge des us-i.­
perialis.us in vietn•• Ibzeichnet~ und diS internationale
kapital durch die offensive der be~reiungskämpfe auf sein.

politische grenze gest08en ist, ha~ es seine expanst'on auf
die entwickeltsten länder der 3. welt konzentriert, UM rie­

senprofite durch billige arbeitskräfte und rohstoffe zu re­
alisieren und neue abSItzmärkte zu.schaffen; diese staat­
lich unterstützten investitionen der konzerne und banken

sollten i. rahmen der ·internationalen arbeitsteilung· die
ökonomische basis für die politische und wirtschaftliche
stabilisierung dieser staaten und regionen nlch sozialde­
mokratischem muster bilden -

die imperialistische hegemonie sollte gefestigt werden ge­
gen die befreiungsbewegungen. der zugriff auf die rohstof­
fe gesichert •.
im rahmen dieser strategie expandierte siemens in allen
kontinenten. vor allem in lateinamerika - die kwu schloß

u.a. mit brasilien 1975 verträge über den bau von 8 atom­
reaktoren ab;s.lemensproduzierte für die marionetten re­
gimes herrschaftstechnologien - während er in der brd durch
rationalisierungen zwischen 1970 und 77 über 350 millionen
dm personalkosten einsparte und grohnde, brokdorf, biblis .•
•• baute.

als siemens mit finanzieller unterstützung der spd-regie­
rung in IlIlCImbiqueeinen staudllll1lbauen wollte für das ras­
sistenregime in südafrika - und damit die lebensgrundla­
gen in einer ganzen region zerstörte - schrieb die frelimo
an brandt:

es wird zeit. daS die deutsche ••rk ihren beigescha.ck von
blut und leiden verliert.

aber die ganze entwicklung hat sich umgekehrt.
nicht politische stabilität. industrialisierung. wirt­
schaftswachstum und neue märkte In der 3. welt sind dabei

herausgekommen, sondern massenhaftes elend~ die vertiefung
der sozialen und politischen widersprüche, de-industrlali­
sierung und $chuldenkrise,
100 jahre imperialistische barbarei haben den boden für
diesen versuch zerstört und die menschen sind gegen diese
neue ~e der ausbeutung und unterdrückung aufgestanden.

das - in einer wirkung .it den in i~r kürzeren
abständen sich verschärfenden zyklischen ökonOQischen
krisen, rückgang der industrieproduktion und .ass.narbeits­
losigkeit in den zentren, krisen des internationalen fi­

nanzsystems, haben zur tiefsten erosion des kapitllsyst.-s
geführt.

das scheitern des regimes der internationalen wirtschafts­
beziehungen ist unumkehrbar,
und der politische begriff, daß die herrschaft des kapi­
tals für die menschen nur die maximierung der verelen­

dung und ausbeutung bedeutet, weil seine orientierung aus­
schließlich expansion und profit ist - wird heute in allen
konfrontationen zum antagonismus gegen das imperialistiSChe
system.

die situation ist,

daß das internationale kapital unter führung der usa aus
seinem versuch der strategischen rekonstruktion imperialis­
tischer macht auf allen ebenen heute mit einer entwicklung
konfrontiert ist,

in der seine unfähigkeit zur stabilisierung der politi­
schen und ökonomischen lage in allen regionen der welt evi­
dent ist.

unter dem druck der explodierenden sozialen situation in
der 3. welt und den daraus wachsenden politiSchen wider­
sprüchen,
den revolutionaren kampfen weltweit,
dem auseinanderbrechen des weltmarktsystems und der schlin­
gernden ökonomischen krise ohne aussicht auf lösungen,
und der tatsache, daß sie die militärische übermacht für
den einbruch in das internationale kräfteverhältnis an

allen fronten nicht erreicht hat,

Ist die imperialistische staatenkette heute zwar in der 11­
ge, revolutionäre durchbrüche und selbstbestimmte entwiCk­
lungen in einernzerstörerischen ökonomischen und .ilitäri­
sehen krieg zu blockieren,
aber sie kann die ursachen der widersprüche nicht mehr be­
seitigen, dip.weltweit gegen das kapitalsystem explOdieren
- politisch vor allerngegen die usa und ihre kettenhunde,
das durch sie produzierte massenhafte ~lend und sterben ­
und sie hat unumkehrbar die politisc~e macht verlor~n, um

den bruch ~it d~ system und den kampf um befreiung als ein­

zige perspektive für ein leben Ohne ausbeutung und unter­
drückung 1n den köpfen und herzen der mens~en auszuloschen.
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••• substanzteIle krtse des syste-s wettet sich schneller
•••• Is ste si. beherrschen können.
~ftes .lend und revolutionäre kälpfe h.ben sich
•••• l1er werschllrft•• 1s sie .ft ihren weltbeherrschungs­

,••••• clurdtgek~ sind. _

••• dteser esk.lierten situ.tion 1st dte .ggression zu be­

tretfen •• tt der die bOurgeoisie heute die restrukturie­
,..g 1n den _tropolen durchsetzt.
••• der druck. sich trotz w.chsender konkurrenz und dtver­

fierender politischer und ökonaaischer interessen zusammen­
DlSChIte8eft gegen die widersprüche. dte thre gemeinsaaaen
t8teressen und ihre ••cht insges••t bedrohen.
ste tst die iu8ere urs.che des pol.risierungsprozesses in
••• aetropolen. der sich gegen ihre restrukturierungsoffen­
si•• und kriegspolitik verschärft.

der zwang zur forwierung i. gesallltsysteJIresultiert aus der
etafachen t.tsache. daS in der krise des systems ke i ne

i.peri.listische 8Icht die politischen und ökonaaischen

probI•••• die ihre existenz überhaupt gefährden. allein be­
llerrschen kanll.
tnternation.1 ist die entwicklung aus der dialektik der

kl.ssenk~fe und der zuspitzung des elends. der wider­
sprüche gegen völkermord, hunger und zerstörung menschli­
Cher substanz in der imperialistischen lebensrealität da­

.in geko.aen. daß die starkste imperialistische macht ­
~. usa - i~ politische und ö~OOOMische hegemonie immer
__ yerliert.

-.s intern.tionale k.pital und die imperi.listische staa­
lenkette ~ssen die ganze anstrengung darauf richten, alle
ök~ischen. technologischen und militärischen potentia­
le zus~zuziehen und die konkurrierenden fraktionen

der DOurgeoisie in einer gemelnsaaaen strategie zu verein­
"itlichen i. versuch. die entwicklung aufzuhalten, in der
us s)'stellinsgeSlllltdie möglichkeit und 8Icht zur welt­
'errschaft verliert.

die restrukturierung und formierung für den imperialisti­
SCben krieg wird heute in westeuropa notwendig auf zwei
linien vorangetrieben, die den widersprüchlichen, aber i.
kern vereinheitlichten kurs des kapitals und der staaten
'1r.eflftzeichnen.

die eine - strategisch bestimmende - ist die verstärkte
lrilitariscne, politiSChe und ökonaaische kooperation und
yerzahnung der westeuropaischen kernstaaten - brd, frank­
reiCh, großbritannien, italien - mit den usa (und japan)
- -ne in sdi, für das beckurts an geheimverhandlungen für
siemens teilgenommen hat. darin wird - orientiert an der
us-.ilitärstrategie - die strukturierung der internatio­
nalen .ik's, die strategische neu-organisierung von for­
SCftungund produktion für die erreichung des technologie­
manopols forciert und ein neuer versuch, die sozialisti­

sehen staaten ailitärisch in die knie zu zwingen.
Sdi ist zugleiCh der versuch des us-kapitals mit den
milll.rden dollars aus deQ pentagon und der kooperation
mit westeuropäiSChen hochtechnologiekonzernen seine im ver­
"Itnis zu japan und westeuropa relativ geschwächte posi­
ti08 .uf dem weltmarkt zu verbessern.
wie es für das kapital in westeuropa die partizipation an
ailitirischer hochtechnologie und die öffnung des us-mark- 0

tes oedeutet.

dIe andere - ~assende politisch-ökonomisch-militärische
fur westeuropa - W1e in eureka. das in seiner funktion für

01•• ilitarstr.tegie des gesamtsystems identisch mit sdi
ist und ln das alle europäiSChen staaten integriert sind.
durcÄ eureka wird ein sprung i. konzentrationsprozeß und
Ger kooperation westeuropäischer konzerne realisiert, um
i~ yerwertungsbedingungen durch die schaffung des -euro­
p&ISCften .arkts· zu verbessern (was dann u.a. heiBt: sie­

mens ~t ~ fabriken und produziert in portugal mit
st&ltltcher unterstützung, bezahlt den arbeitern dort 1/4
GeS lohns wie hIer in der brd).

es ist die bündelung aller ressourcen der westeuropäischen
koalerne und st.aten ua die ökooo.ische ••cht westeuropast. weltsystell zu stärken und die Ökonomisch-militärischen

IledifIgUngeftfür ihre restrukturierung in der _tropoIe zu
sidWnt.

ideologisch ist es der versuch, die aggressive politik der
st&ltsapp.rate. konzerne und militärs in westeuropa durch
deR -europiisch-zivilen- gantel zu verdecken - so die wi­

derSprUChe da~en aufzufangen und den menschen hier ein­

zureden. d.& durch diese~technologisch. revolution" - die
~e _ I I e techniSChen entwicklungen im kapitalismus
.Is ••ffe gegen das internationale prolet.riat konZipiert
tst - all. gesellschaftlichen prObl~ - arbeit, umwelt,

~rtsc •••ftswachstUlll.krieg· lösbar sind.
($IST NICHTS ANDERES ALS DER VERSUCH DES TECHNOLOGISCHEN
SPIUIäS AUS DER POLITISCHEN AGONIE DES SYSTEMS.

für die .eRschen in westeuropa bedeutet der kurs des in­

ternationalen kapitals die einheitliche versch'rfung der
ausbeutung, verelendung und unterdrückung:
die kontrollierte ausgrenzung von millionen ••nschen aus
der produktion und der gesellschaft überhaupt,
kriegspolitik und vernichtung der lebensgrundlagen,
die repressiven befriedungsstrategien und die faschis
tische unterdrÜCkung des widerstands, der sich gegen ihre
pläne stellt - 0

istOdie tägliche re.lität in der westeuropäischen metro·
pole •.

für deren umwälzung es nur eine strategie geben kann:
die des revolutionären bewaffneten kampfes und des aufbaus
der politisch-militärischen front in westeuropa.

was im nazi-faschismus durch blutigen terror gegen die or­
ganisierte arbeiterbewegung und die völker erreicht wurde,
soll heute in westeuropa - in den massnahDen differen­
ziert entsprechend den spezifischen politischen und so­

zialen bedingungen in jede. land. aber nach den grund­
sätzlich identischen linien und bestimmungen des inter­
nationalen kapitals - durch die "informationsgesellschaft­
realisiert werden:

DAS ZIEL DER BOURGEOISIE IN WESTEUROPA IST DIE STRUKTURIE­
RUNG, BEHERRSCHUNG UND AUSRICHTUNG ALL E R VERGESELL­
SCHAFTUNGSPROZESSE UND GESELLSCHAFTLICHEN BEREICHE FÜR
DIE INTERESSEN DES PROFITS UNO DES IMPERIALISTISCHEN
KRIEGS.

der zwang, die restrukturierung aggressiv durchzusetzen,
schiebt sich vor die politiSChen vermittlungen:
demokratie, sozialstaat, innerer frieden, arbeit für alle­
die zentralen ideologischen säulen ihrer herrschaft in
der metropole - werden in der substantiellen krise des
systems dysfunktional.

der imperialistische staat muss gegen alle widersprüche
die politischen, ökonomischen und militärischen bedingun­
gen für den strategischen plan der bourgeoisie, .it dem sie
die weltherrschaft erreichen will, durchsetzen.

das ist die aufrüstung der bundeswehr zur technologisch
hochgezüchteten angriffsarmee; die waa in wackersdorf, die
die brd für ihren sprung zur atommacht will - und der
terror gegen die, ~ie sie bekämpfen~
das sind die angriffe auf das streikrecht, die kalku­

lierte massenarbeitslosigkeit und die programme gegen die
ausgestossenen, die reines kontroll-und repressionsinstru­
ment sind um die antagonismen präventiv zu erdrücken;

was henry ford zur einführung des fliessbandes festgestel­
lt hat: "es ist völlig ausgeschlossen, den leuten auch nur
vorübergehend ihren willen zu lassen" - wird heute auf alle

bereiChe der vergesellschafteten produktion, auf alle ge­
sellschaftlichen verhältnisse ausgeweitet. individualisie­
rung der arbeitsbedingungen und löhne, mobilität und flexi­
bilisierung in arbeit und ausbildung und der reaktionäre
pakt zwischen staat-kapital-gewerkschaften,
sind die materielle basis, die die restrukturierung in der
metropole sichern und den menschen das begreifen der gemein­
samen lage und die organisierung für ihre interessen und be­
dürfnisse unmöglich machen sollen;
das ist die umstrukturierung der wissenschaft,universitäten

und schulen. um sie zu direkten agenturen der konzerne zu
machen;

das sind die kampagnen der psyChologiSChen kriegsführung
und der staatsschutzterror gegen den widerstand. um - wenn

schon nicht zustimmung, dann ohnmächtiges schweigen ange­

sichts des totalen staats zu erzwingen.

DIE WACHSENDEN ANTAGONISMEN SOLLEN UNORGANISIERBAR GEMACHT

UND IN EINEM TEUFELSKREIS INDIVIDUALISIERTER, OER LOGIK
DES KAPITALS FUNKTIONALEN INTERESSEN ERSTICKT ~~ROEN.

hIer in der brd kalkulieren sie, dass sie die restruktu­

rierung für die imperialistische aggression durchpeitschen
können,

weil die politik der gewerkSchaften sozialdemokratisch,
ihre führung gekauft ist,

der breite widerstand oft noch diffus, kleinbürgerlich,
unorganisiert und die revolutionären kräfte noch schwach
sind.

wenn cdu/fdp/spd hier von "213- gesellschaft" oder ·ver­
söhnungsgesellschaft- reden, die sie im europäischen masse
stab den wachsenden antagonismen entgegenstellen wollen,
ist das ihr SChwacher versuch, die tatsache zu entpoliti­
sieren, dass sich der riss zwischen gesellschaft und staat
in der ganzen phase imperialistischer rekonstruktion und
ihrer aggression auf allen pOlitisch-äkonomisCh-militä­
rischen eoenen so vertieft hat, dass Sle ihn nicht mehr
zuschütten können.
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~ ist eusdruck der DOlitischen brüchigkeit des klpitll­
syst••s. das in der krtse die fÄhigkeit verloren hat. der
••renstruktur universelle gültigkeit zu verschaffen.

iftrefaschistische konzeption dagegen 1St dle splltung
der gesellschaft - in einen teil. der die •• schinen be­
dient. von kriegsbk0ft0a1e und flschiSRUS profitiert,
Indere. die siCh stu.pf ge.echt und aus dea druck der
eaistenzunsicherheit der _acht unterwerfen; und ein

teil. ~ den sie ihren stlatsschutzapparat perfektio­
Riert und in alle lebensbereiche gestaffelt ausbauen und
einsetzen - das sind die. die für die profitproduktion
Uberflüssig geworden. aus allea rausgekippt Slnd, und
die. dIe für den staat nicht ••hr erreichbar sind. weil
sie killpfen.

gegen ihren plan. das krÄfteverhältnis hier und interna­
tional festzupressen.

steht aber d1e vertiefung des polarisierungsprozesses
durch alle bereiche der MetropolengesellsChaft gegen den
staat. dIe politisierung des widerstands der schon ausgeht
von den erfahrungen 1n der konfrontatIon _it dem herr­
sChaftsapoarat und reformistischen saCkgassen.
und dIe entwicklung der revolutlon.ren front, die aus der
reife der widersprüche in der metropole und dea politisch­
en begriff der totalit.t des Imperialistischen systems
~elt, sich aus dem ZIel der revolutIonaren umw.lzung i.
int~atlonalen klassenkrIeg bestImmt und sich In der
-nrkung Ihres angriffs _it den weltweiten kämpfen für be­
freiung in einer politischen orientlerung gegen das i.­
pprialist1sche syst•• verbindet.
diese orozesse in der metropole treffen sich jetzt direkt
.nt dem bewusstseIn, das in den kamofen der ausgebeuteten
und unterdruckten international waChst:

41ss das l-oerialistiscne system zu keiner entwicklung fä­
hig ist, dIe .it dem bedürfnls nlch menschlichen. dh.
selbstbesti••ten, solidarischen lebens-und arbeitsbedin­

9Ungen zu yerblnden ist,
und dass. so lange seine herrschaft nicht vollständig
zerbrochen ist. Jeder unabhangige entwicklungsprozess
zerrieben wird •

••s ••rx analysiert hat: dass in der entwicklung de$ i.­
pPrialis.us elne stufe eintritt, in der er nur noch unheil.
oestruktuktivkrÄfte prOduzieren k a n n •

ist dIe objektive grundlage des polarisierungsprozesses,
Ger heute In allen landern der 3.welt und den metropolen
politisch g~n das system wirksa~ wird.
SUbjektlY bildet siCh In dieser entwicklung international
dIe einhelt des proletariats und der revolution.ren po­

litisCh-militarischen front. ihre gemeinsame strategie
und perspektive heraus:

die weltwelt einheitliChe zerrüttung des imoerialistischen
s1stems und seIne zerschlagung i. weltrevolutionären pro­
zess.

~ gibt für dle bourgeoisie keinen anderen weg, als die
restrukturierung in Den metropolen Jetzt gewalts~ durch­
zusetzen und den widerstand faschistlsCh zu unterdrücken i
es gibt fur sIe keinen anderen weg als die politische und
.tlitlrische eSkalation des kriegs gegen den internationa­
len befrelungSkamof und den versucn, dIe militarlsche über­
.acht gegen dle sozialistischen staaten doch noch zu er­
reIchen.

sIe kann heute an keInem punkt ihres strat~~ischen plans,
.nt oe. sie dle weltherrschaft erreiChen will, zurückgehen.

.o.r ~ie k~n niCht durch.

dIe wldersoruche sind schon zu tief und die kämpfe zu weit.
dIe InternatIonal l~r mehr politiscn einheitllch auf ­
Drechenoen wlDersoruche und revolutionaren kamofe tiberholen

l~e krlsenlosungsstrateglen und ••chen die wirkung ihrer
arleg~SChlne stumpf.

der rus ZW1SChen stlat und ~sell s,-haft in den IlIl!tropolen
und der widersorucn international zwischen proletariat und

~geolsle verschärft und vertieft SiCh gegen jeden schritt.
jedes ••nover in ihrer UIlIfassendenaggression nur inner
.iter.

Gass es entscheidend va. revolution.ren kampf in westeuropa
tOftangt. ob lhre pOlitiSChe .acht und .aterteile basis tn
een ••trooolen Schneller zusammenbricht. als sie ihren stra­

tegISChen pla" realiSIeren konnen - und dagegen ein Quali­
t.tlver sorung in der entwlcklung des revolutionaren prozes­
$eS hIer erka.pft wlrd.
1St klar.

die revolutionäre bewegung in westeurooa RU&S heute thre
vielfältigen kampfe in ein e n bewussten und gezielten
;angriff gegen dIe i-oerialisttsche ••cht transfo~ieren;
IOas heisst: die aktuellen strategiSChen projekte der poli-
tlschen,Ökono.ischen und militärischen fo~ierung des impe­
rialistIschen syst••s in westeuropa angreifen und die poli-
'tik und praxis in einer umfassenden revolutionären strategie
zur zerrüttung des syst••s i. zent~ und für die elnhett
des ••tropoienproletariats. dte revolutionäre front in west­
europa verbinden.

jetzt geht es da~. diese strategie i. prakttschen prozess
weiterzuentwickeln und sie in d~r revolution.ren bewegung

und der gesamtheit der antagoni'ätischen kräfte in westeuro­
pa zu verankern.

DIE REVOLUTIONÄRE FRONT IN WESTEUROPA ORGANISIEREN I

kom.ando ••ra cagol
rote armee fraktion
9.7.86

ACTION DIRECTE zu den aktionen

gegen brana und interpol

DIE ZENTRALEN KNOTENPUNKTE ZERSCHLAGEN, DIE HEUTE IHRE
POLITISCHE, ÖKO~OMISCHE UND MILITÄRISCHE STRATEGIE VER­
BINDEN UND IN DENEN SICH DIE STÄRKSTEN ANTAGONISMEN DES
WIDERSPRUCHS ZWISCHEN INTERNATIONALEM PROLETARIAT UND
IMPE~IAlISTISCHER BOURGEOISIE AUSDRUCKEN UND BEGRIFFEN
SINu

DEN QUALiTATIVEN SPRUNG DER GESAMTHEIT DER HASSENANTAGO­
NISMEN KONKRETISIEREN UNO SIE IM SINN EINER UMFASSENDEN
REVOLUTIONAREN STRATEGIE ENTWICKELN.

die aktionen der kommandos 'christos kassimis' und 'jose
kepa crespo gallende' initiieren eine r,eueoff~nsive in
der aktuellen strategischen phase; diese offenslve zielt

darauf, Ourch ihre kraft und ausdennung das erreichte und
die Objektiven losungen der vornergehenden phase als kon­
tinuitat und bruCh zu entwickeln. in der revolutionären

bewegung hier und allgemeln in westeuropa.

von juli 84 bis august 85 - von der aktion gegen das at­
lantische instItut zum gemeinsamen angriff 'AO-RAF' gegen
dIe air-base in frankfurt - hat unser kampf insgesamt im
lnnern des zusammennangs 'einheit der revolutionare in
westeuropa' es ermoglicht, dIe bestenenden obJektlYen be­
dingungen zu ÜberWInden, auch wenn aas noch nicht von der

gesamten revolutionären bewegung klar begriffen wird;
dennoch ist an den beiden achsen, die WIr für zentral hal­

ten 'der trennungsstrich gezogen':

- 'einheit der revolutionäre in westeuropa': gegen alle
ideologischen debatten und abstrakten programme, u. die
hlstoriscne aufgabe zu losen, die durch dIe Objektiven be­
dIngungen gestellt ist. eInen prozess der politik der
klasse entwickeln, mit den antagonistischen praktiken di­
alettisch verbunden in eIner bewegung gegen dIe taglich
erfanrene vernichtung, dle politlscn-militarische front
In westeurooa aufbauen, als teil der weltweIten konfronta­

tlon zwiSchen lnternationaleq proletarIat und ImperialIS­
tIscher bourgeoiSIe.
HEUTE STELLT SICH NICHT HEHR OIE FRAGE OB DIES NOTWENDIG
IST ODER NICHT. OB DIES RICHTIG IST OOER NICHT - SONOrqN

WIE HAN SEINE REVOLUTIONÄRE PRAXIS ENTWICKELT, SICH OR­
GANISIERT, INNERHALB UND FUR DIESE STRATEGIE KAMPFT;

'eine revolutionäre politiSCh-militäriSChe strategte':
unser kampf und die strategiSche entwicklung, dIe er luf­

gebaut hat, hat den 'unerbittlich' ChaotiSChen Ispekt ge­
sprengt, in deq die französlscne extreme linke SiCh wän­
rend 15 jahren gefesselt hat. von revolutionären vOrTe' •
chen zur InstitutIonalisierten revolte. von elner sekte

zur nachsten routIne-demonstration, von der verleugnung
zum verrat, va. alibi zur krttik.
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